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Trainerwort
Herzlich Willkommen liebe Spenger Handballfamilie, 
heute sehen wir uns für die nächsten Wochen zum vorerst 
letzten Mal – eine sehr erfolgreiche Saison ist mit dem 
heutigen Schlusspfiff für uns beendet. 
Da passt es gut, dass mit der Ahlener SG ein langjähriger 
Rivale uns als heutiger Gegner gegenübersteht. Für Ahlen 
geht es heute nochmal um alles im Abstiegskampf – selbst 
mit einem Sieg könnten sie immer noch nicht gerettet sein.  
Der letzte Spieltag einer Saison bedeutet auch, dass Spieler 

oder Offizielle ein letztes Mal im TuS-Dress auflaufen. Heute fällt dieser Abschied 
ganz besonders schwer, da mit Fabi und Gordon zwei Aushängeschilder der 
Mannschaft, ihr letztes Spiel bestreiten werden. Die sportlichen Erfolge der letzten 
zehn Jahre stehen in direkter Verbindung mit beiden Spielern, die sich immer wieder 
vorbildlich in den Dienst der Mannschaft gestellt haben. Leider haben sie in den letz-
ten Jahren aufgrund von Verletzungen auch viel Zeit bei unseren beiden Physiothera-
peutinnen verbringen müssen. Lena und Tabea haben sie durch viel Engagement 
immer wieder fit gemacht und sind in Verbindung mit unserem Athletiktrainer Fabi 
Gehring maßgeblich dafür verantwortlich, dass wir diese Saison nur wenige verlet-
zungsbedingte Ausfälle zu verzeichnen hatten. Da dies ein wichtiger Erfolgsfaktor 
ist, ist es sehr schade, dass beide nächstes Jahr nicht mehr im Physio-Team sein 
werden. Mit Leon verabschieden wir einen Spieler, dessen Abschied mir besonders 
schwerfällt, da Leon eine vorbildliche Einstellung im Teamgedanken vorlebt und 
man als Trainer solche Spieler enorm schätzt. 
Neben den Abschieden soll der Sport heute aber nicht zu kurz kommen. Das Spiel 
verspricht eine hohe Brisanz und wir wollen uns gemeinsam mit euch für eine her-
vorragende Saison mit einem elektrisierenden letzten Spiel verabschieden. Lasst 
uns gemeinsam kämpfen und anschließend diese Saison feiern.

Lönsweg 5-11 · Spenge 
Tel. (05225) 8595-33 
www.wilkenhöner.de 

ü Haustechnik & Haushaltsgeräte 

ü Computer & EDV



WiR sind der TuS SPENGE                                                                                                                                                               www.tus-spenge.de 

4



5

www.tus-spenge.de                                                                                                                 WiR sind der TuS SPENGE

Willkommen im Schuhkarton
Auf geht es zum Saisonfinale. Man mag es kaum glauben, 
aber das Handballjahr ist schon wieder um. Noch eine Weile 
weiterspielen dürfen die beiden „Großen”, die sich für die Auf-
stiegsrunde zur 2. Bundesliga qualifizieren. Und solange die 
drei Topfavoriten in der 3. Liga sind, geht es für alle anderen 
darum, sich möglichst gut dahinter zu platzieren. Aber 
immerhin! Da hat unser TuS Spenge wieder ein tolles Ergeb-
nis. Das soll heute hier in unserer Halle, die wir gerne den 
schönsten Schuhkarton der Welt nennen, abgerundet werden 
mit einem guten Spiel und einem gemeinsamen Kaltgetränk 
nachher.  
Als Gastmannschaft erwarten wir heute gute, alte Bekannte. 
Es kommt die Ahlener SG, die wir herzlich willkommen 
heißen hier bei uns in Spenge. Das gilt für alle, die zum Team 
gehören, und auch für die Fans, die ihre Mannschaft beglei-
ten. Der Weg ist ja nicht so sehr weit, manchmal wird sogar 
von einem Derby zwischen Ahlen und Spenge gesprochen. 
Das ist vielleicht ein kleines bisschen übertrieben. Beide 
Mannschaften werden vollen Einsatz zeigen, um dieses letzte 
Spiel zu gewinnen. Auch die Fans sind dementsprechend 

wieder gefragt. Auf deren Unterstützung kann sich unser 
Team verlassen, die Tribüne sieht meistens gut besetzt aus, 
und gut ist zumeist auch die Stimmung. Dazu trägt 
wahrscheinlich die Größe des Schuhkartons bei, in dem man 
eben zusammenrückt. 
Aber lasst uns mal einen Blick auf die Zuschauerzahlen wer-
fen. In Spenge waren in dieser Saison zumeist zwischen 500 
und 600 dabei. Das ist nicht schlecht. In Auswärtsspielen 
wollten oft viel mehr Leute unseren TuS sehen. In Aurich 
waren es 1.434, in Hamm 1.818, in Emsdetten 1.968, 
ganz zu schweigen von den 2.700 in Bielefeld, unter ihnen 
allerdings auch viele Spenger. Diese Gegner haben zwar 
größere Hallen, aber im Schuhkarton wäre auch noch Platz. 
Der Höchstwert liegt hier bei 740 gegen Bielefeld, der 
niedrigste bei 420 gegen Aurich. Und im Bericht vom 
Pokalspiel 2017 gegen den THW Kiel war von „gut 1.000 
Zuschauern” die Rede. Also,liebe Fans, ihr seid schon gut, 
und ein bisschen Platz hätten wir noch. 
 
Euer Spenger Handballfan Jan Arne
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Die Schiedsrichter

Die Schiedsrichter der heutigen Begegnung, Sascha Brendel 
(*1987) und Christian Schneider (*1995), reisen aus 
Schwerte und Düsseldorf an. Es handelt sich um zwei 
erfahrene Schiedsrichter, die bereits zahlreiche Spiele in der 
3. Liga geleitet haben, u.a. auch in Spenge. 
Wir begrüßen die beiden Schiedsrichter im Spenger Schuh-
karton. Wir wünschen den Referees eine problemlose Anreise 
nach Ostwestfalen und eine souveräne Leitung des heutigen 
Spiels unseres TuS Spenge gegen die Ahlener SG. 
Am Kampfrichtertisch sitzen heute Marc Philipp Brüggemann 
(Sekretär) und Fabian Lemme (Zeitnehmer).

Sascha Brendel und Christian Schneider

Bronze-Ehrennadel für Emma Grüger
Für ihre besonderen Verdienste um den Handballsport ist 
Emma Grüger mit der Bronze-Ehrennadel ausgezeichnet 
worden. Eine Ehrung, die ihre außergewöhnliche Ein-
satzbereitschaft eindrucksvoll unterstreicht. 
Bemerkenswert ist dabei, dass sie diese Auszeichnung 
bereits in sehr jungen Jahren erhält. Ein deutliches Zeichen 
dafür, welchen Stellenwert ihr Engagement schon heute im 
Handballsport hat. 
Über viele Jahre hinweg hat Emma Grüger den Handball-
sport in der Region aktiv mitgestaltet. Ob in der Vereinsarbeit, 
bei der Organisation oder in der Unterstützung des Spielbe-
triebs, ihr Einsatz geht weit über das übliche Maß hinaus. Sie 
ist eine verlässliche Stütze und aus dem Vereinsleben kaum 
wegzudenken. 
Die Verleihung der Bronze-Ehrennadel steht damit nicht nur 
für die Anerkennung bisheriger Leistungen, sondern auch für 
ein Engagement, das in dieser Form alles andere als selbst-
verständlich ist. Emma Grüger zeigt eindrucksvoll, welche 
Wirkung Leidenschaft und Einsatzbereitschaft im Ehrenamt 
entfalten können. 
Im Rahmen der Ehrung wurden neben der Ehrennadel auch 
eine Urkunde sowie ein Blumenstrauß überreicht.
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Livestream auf 
sporteurope.tv

Unser heutiger Gast: Ahlener SG

Die Mannschaft der Ahlener SG nimmt aktuell den 13. Tabel-
lenplatz ein. Mit 18:38 Punkten ist man – zumindest theo-
retisch – noch nicht aller Abstiegssorgen ledig, deshalb wird 
man versuchen, zumindest einen Punkt aus Spenge mit in 
das Münsterland zu nehmen. 
In der vergangenen Woche ging das wichtige Heimspiel 
gegen den VfL Eintracht Hagen II mit 27:29 verloren, in den 
Wochen davor verlor man mit 29:32 gegen TV Bissendorf-
Holte, erreichte ein 32:32-Unentschieden gegen die HSG 
Varel sowie einen 33:31-Auswärtssieg gegen den ATSV 
Habenhausen. 
Das Hinspiel in Ahlen Mitte Dezember konnte der TuS Spenge 
mit 30:39 (HZ 13:18) klar für sich entscheiden, wobei auf 
Spenger Seite vor allem Gordon Gräfe (6), Jonah Jungmann 

und Mathis Borgmann (je 5) sich als Torschützen auszeich-
nen konnten. 
Die Ahlener Mannschaft wird seit 2025 von Jakob Schwabe 
trainiert, der dabei von Jan Anton unterstützt wird. Jakob 
Schwabe war zuvor als Spieler u.a. in Ahlen, Hamm, Flens-
burg und Emsdetten im Einsatz. Die Ahlener Mannschaft mit 
einem Durchschnittsalter von knapp 23 Jahren dürfte mit zu 
den jüngsten Teams der Liga gehören. 
In der Ahlener Mannschaft zählen Mittelmann David Wiencek 
(115), LA Benedikt Beyer (112), Linkshänder Shawn Pauly 
(86) und RA Nico Horn (78) zu den Spielern, auf die die 
Spenger Abwehr besonders achten muss, will sie erfolgreich 
sein. David Wiencek ist bei den Ahlenern auch für die Ver-
wandlung der Siebenmeter zuständig.

Kader: Joonas Klama, Alexander Lein Mar-
tinsen, Marvin Michalczik, Elian Brill, Nico 
Horn, Florian Danker, Shawn Pauly, Benedikt 
Bayer, David Wiencek, Fiete Austermann, 
Joris Lehmann, Jan Weiß, Till Werner, Til-
Colin Schmidt, Jan Holtmann, Philipp Dom-
mermuth, Maximilian Nowatzki; 
Trainer Jakob Schwabe 
Team-Manager Jan Anton 
Kraft- & Fitness-Trainer Werner Salewsky 
Physio Dennis Kreul
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TuS Spenge plant GmbH_Gründung                                                                                                     Neue Westfälische

Der TuS Spenge richtet sich neu aus – und das mit großer 
Tragweite: Auf der Jahreshauptversammlung Ende vergan-
gener Woche haben die gut 50 anwesenden Mitglieder ein-
stimmig beschlossen, den Weg für eine Beteiligung an einer 
Kapitalgesellschaft freizumachen. 
Hintergrund dieser Entscheidung ist vor allem die 
Absicherung des Vereins sowie seiner Verantwortlichen. 
Durch die geplante Auslagerung der Handballabteilung in 
eine eigenständige Gesellschaft soll das finanzielle Risiko für 
die übrigen Abteilungen und insbesondere für die Vor-

standsmitglieder deutlich reduziert werden. Bislang könnten 
im Falle von Fehlbeträgen auch Privatpersonen haftbar 
gemacht werden. Der sportliche Leiter Marcel Ortjohann 
verdeutlichte die Größenordnung: Ein mittlerer sechsstelliger 
Betrag werde im Bereich der ersten Mannschaft in der 3. Liga 
bewegt. Summen dieser Art bergen erhebliche Risiken, soll-
ten sie im Ernstfall auf ehrenamtliche Vorstandsmitglieder 
zurückfallen. 
Durch die Auslagerung wird der wirtschaftliche Bereich vom 
Hauptverein getrennt, um diese Risiken zu begrenzen und 
gleichzeitig professionellere Strukturen zu schaffen. „Auch in 
unserer Liga sind die Vereine großteilig professionelle 
Wirtschaftsbetriebe. Als eingetragener Verein dürfen wir nur 
in einem engen vorgegebenen Rahmen Gewinne erzielen. 
Wir müssen uns professionalisieren, um uns bei den 
Anforderungen der 3. Liga weiterentwickeln zu können, sonst 
ist es ein unfairer Wettbewerb”, betont Marcel Ortjohann. 
Geplant ist nun die zeitnahe Gründung einer GmbH, in die 
der Spielbetrieb der leistungsorientierten Handballer ausge-
lagert werden soll. Der TuS Spenge wird sich an dieser  g9

Durch die Auslagerung der leistungsorientierten Handballteams soll das finanzielle Risiko des Gesamtvereins gesenkt werden. 
Das Votum auf der Jahreshauptversammlung ist eindeutig.

Ein halbes Jahrhundert Mitgliedschaft im TuS Spenge: Emma Grüger (v. l.), 
Achim Schlüter, Norman Kern (v. r.) und Horst Brinkmann vom Vereins-
vorstand zeichneten dafür Thomas Niehausmeier (3. v. l) und Heiko Holt-
mann (4. v. l.) aus. Ebenfalls 50 Jahre dabei sind Dieter Freitag und Heiko 
Spilker, die bei der Jahreshauptversammlung entschuldigt fehlten. 
Foto: Thomas Vogelsang
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Gesellschaft beteiligen, um weiterhin Einfluss und Mit-
spracherecht zu sichern. Die Gesellschafterversammlung 
soll zudem einen hauptamtlichen Geschäftsführer einsetzen. 
Ortjohann: „Wir möchten jemanden in Vollzeit haben, um 
sicherzustellen, dass sich diese Person zu 100 Prozent mit 
der Aufgabe identifiziert.” 
Auch der Vereinsvorsitzende Horst Brinkmann hatte zuvor für 
die Gründung einer Spielbetriebs-GmbH geworben. „Seit 
Jahren beziehungsweise Jahrzehnten ist eine GmbH für die 
Handballer des TuS immer wieder im Gespräch. Jetzt könnte 
es tatsächlich möglich sein. Die Gründung einer GmbH 
bringt auch für den Hauptverein Vorteile.” Der Hauptverein 
behält demnach Lizenz und Spielrecht für die leistungsorien-
tierten Teams, kann diese aber aus der Gemeinnützigkeit 
herausnehmen und als eigenständi-
gen Wirtschaftsbetrieb Gewinne 
erzielen lassen. 
Nachdem die notwendige Satzungs-
änderung – ein Halbsatz reichte 
dazu aus – wenig später von der Ver-
sammlung problemlos durchgewun-
ken wurde, bedankte sich Brinkmann 
„ganz, ganz herzlich”. Mit diesem 
Schritt folgt der TuS Spenge einem 
Weg, den viele Handballvereine 
bereits eingeschlagen haben. Vorrei-
ter war etwa THW Kiel, der seine 
Profiabteilung schon 1992 in eine 
eigene Gesellschaft ausgegliedert 
hat. 
Bei der folgenden Neuwahl des Vor-
sitzenden wurde Brinkmann, der seit 
1962 Mitglied des TuS ist, im Hand-
ball als Spieler und Trainer aktiv war 
und nach vielen darauf folgenden 
Jahren als Funktionär in der Hand-
ball-Abteilung 2008 den Vorsitz des 
derzeit 1.120 Mitglieder starken Ge-
samtvereins übernahm, einstimmig 
im Amt bestätigt. Der 76-Jährige 
richtete daraufhin einige persönliche 
Worte an die Versammlung. „Ich 
wünsche mir, dass die GmbH der 
Handball-Abteilung zeitnah zustande 

kommt und ich nach Einarbeitung des Geschäftsführers, 
spätestens aber nach zwei Jahren, nicht wieder zur Wahl 
des ersten Vorsitzenden antreten muss. Dann sollen jüngere 
Leute das Zepter übernehmen.” Ähnlich äußerte sich auch 
der ebenso einstimmig wiedergewählte Kassierer Achim 
Schlüter: „In zwei Jahren ist für mich dann auch Schluss.” 
In einem anderen Bereich steht der TuS Spenge hingegen in 
den Startlöchern. Emma Grüger berichtete in ihrer Funktion 
als Kinder- und Jugendschutzbeauftragte über das ausgear-
beitete Schutzkonzept des Vereins, der sich damit im Kreis 
Herford in einer Vorreiterrolle befindet. Grüger: „Es war viel 
Arbeit, aber inzwischen steht das Schutzkonzept vor der 
Finalisierung und soll dann auch beim Landessportbund für 
das Qualitätssiegel vorgelegt werden.”
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Handballcamp stärkt Teamgeist und sorgt für Begeisterung
Statt Ferienruhe herrschte in der Sporthalle in Lenzinghausen 
reges Treiben. Neun Kinder aus der männlichen D-Jugend 
der JSG Lenzinghausen Spenge nahmen am Handballcamp 
teil und erlebten abwechslungsreiche Trainingstage voller 
Bewegung und Gemeinschaft. 
Geleitet wurde das Camp von Trainer Michael Finkemeier, der 
von den Juniortrainern Simon und Jonas unterstützt wurde. 
Auch wenn die Gruppe bewusst klein gehalten war, gibt es 
bereits Interesse aus anderen Altersklassen. Sowohl aus der 
C-Jugend als auch aus der E-Jugend und dem weiblichen 
Bereich wurde signalisiert, dass ein solches Angebot großen 
Anklang findet. Der Start in den Tag hatte es direkt in sich. Am 
Morgen begann das Camp mit einem rund zwei Kilometer 
langen Lauf durch Lenzinghausen. Im Anschluss folgten 
intensive Trainingseinheiten bis zum Mittag. Dabei standen 

neben klassischen Übungen vor allem Koordination und 
neue technische Elemente im Fokus. Die Kinder probierten 
unter anderem das Abrollen nach Würfen von außen sowie 
spielerische Bewegungsformen wie das Rutschen über den 
Bauch aus, was bei allen für viel Begeisterung sorgte. 
Nach dem Training stärkten sich die Kinder in einer gemein-
samen Mittagspause. Auf dem Speiseplan standen unter 
anderem Nudeln, Pizza und selbst geschmierte Brötchen. 
Einen besonderen Abschluss bildete ein gemeinsames 
Grillen mit den Familien direkt vor der Halle, das für eine 
entspannte Atmosphäre sorgte. 
Ein weiteres Highlight war der gemeinsame Besuch des 
Gartenhallenbads in Enger am Donnerstagnachmittag. 
Abseits des Trainings konnten die Kinder hier noch einmal 
gemeinsam Zeit verbringen und den Teamgedanken weiter 

stärken. 
Neben den sportlichen Fortschritten 
blieb vor allem eines hängen. Das 
Camp hat die Gemeinschaft inner-
halb der Mannschaft spürbar gefes-
tigt. Es wurde viel gelacht, neue 
Dynamiken sind entstanden und 
auch der ein oder andere kreative 
Spitzname hat seinen Weg in die 
Gruppe gefunden. Gleichzeitig konn-
ten wichtige Erfahrungen für zukün-
ftige Camps gesammelt werden. Die 
Mischung aus intensiven Trainings-
einheiten und gemeinschaftlichen 
Aktivitäten hat sich bewährt. Auch die 
Einbindung der Familien beim ge-
meinsamen Abschluss wurde durch-
weg positiv aufgenommen.  
Für kommende Camps soll geprüft 
werden, das Angebot weiter auszu-
bauen und möglicherweise für 
weitere Altersklassen zu öffnen, da 
das Interesse bereits jetzt deutlich 
spürbar ist. 
Am Ende waren sich alle einig. Die 
Tage haben nicht nur sportlich etwas 
gebracht, sondern vor allem den 
Zusammenhalt gestärkt. Eine Wieder-
holung scheint daher nur eine Frage 
der Zeit zu sein.
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Verabschiedungen: Der TuS Spenge sagt „Danke!“

Nach dem Schlusspfiff des für den TuS Spenge letzten Spiels 
der Saison 2025/26 gegen die Ahlener SG werden einige 
Spenger Spieler und die beiden Physiotherapeutinnen vom 
TuS-Vorsitzenden Horst Brinkmann verabschiedet. Wie es in 
Spenge üblich ist, werden dazu auch Erinnerungsgeschenke 
übereicht. 
Fabian Breuer, seit der Saison 2016/17 Spielgestalter beim 
TuS Spenge, hatte sich nach seiner schweren Verletzung, die 
er sich in der vergangenen Saison zugezogen hatte, seit 
November wieder an die Mannschaft herangearbeitet und 
war zuletzt erneut zu einem wichtigen Akteur geworden. 
Dennoch möchte er sich nach Ende der Saison zunächst 
einmal eine Auszeit vom Handball nehmen. 

Kreisspieler Gordon Gräfe, der auch in der Spenger Abwehr 
eine zentrale Position ausgefüllt hat, wird sich nach ebenfalls 
zehn Spielzeiten in der Spenger Mannschaft aufs „Altenteil” 
begeben. Anhaltende Hüftbeschwerden zwingen ihn zum 
Rückzug aus dem Leistungshandball. 
Auch Nachwuchsspieler Leon Siebrasse wird die Spenger 
Mannschaft verlassen. Er hat für die kommende Spielzeit 
beim Regionalligisten CVJM Rödinghausen angeheuert. 
Das Spenger „Urgestein”, der ewig junge Sebastian Reinsch, 
war bereits im Laufe der Saison in die 2. Mannschaft 
gewechselt. 
Schließlich wird TuS-Vorsitzender Horst Brinkmann auch die 
beiden Physiotherapeutinnen Tabea Brüning und Lena Brune 
mit einem „Dankeschön” und kleinen Präsenten verab-
schieden.

Foto aus dem Jahre 2016, von rechts nach links: Gordon Gräfe, Heiko 
Ruwe, Fabian Breuer und Heiko Holtmann zu erkennen.
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Ahlener SGTuS Spenge

Tor:         12   Bastian Rutschmann                . . .  
                96   Mika Brokmeier                           . . .  
 
Feld:          2   Marvin Stender                            . . .  
                    4   Leon Siebrasse                            . . .  
                    9   Sönke Raschkowski                  . . .  
                  10   Vincent Hofmann                        . . .  
                14   Mats Lennart Köster                  . . .  
                 22   Theodor Teuteberg                    . . .  
                 23   Fabian Breuer                               . . .  
                 24   Gordon Gräfe                                 . . .  
                  31   Moritz Wilhelm                             . . .  
                 35   Jonah Jungmann                         . . .  
                  57   Tim Kloor                                          . . .  
                  74   Mathis Borgmann                       . . .  
                 80   Mateusz Martyn                           . . .  
                 99   Bjarne Schulz                                . . .  
 
Trainer:                          Rafael Jacobsmeier 
Co-Trainer:                  Sebastian Cuhlmann 
                                            und Jasmin Gojacic 
Fitness-Trainer:        Fabian Gehring 
Teammanager:          Marcel Ortjohann 
Betreuer:                      M. Meinhardt + R. Kuhlmann 
Physio:                            Tabea Brüning

Tor:         45   Joonas Klama                                . . .  
                 50   Alexander Lein Martinsen     . . .  
 
Feld:          2   Marvin Michalczik                      . . .  
                    4   Elian Brill                                          . . .  
                    6   Nico Horn                                          . . .  
                  13   Florian Danker                              . . .  
                  19   Shawn Pauly                                   . . .  
                 22   Benedikt Bayer                             . . .  
                 23   David Wiencek                             . . .  
                 24   Fiete Austermann                       . . .  
                 25   Joris Lehmann                               . . .  
                 33   Jan Weiß                                           . . .  
                 44   Till Werner                                      . . .  
                 66   Til-Colin Schmidt                        . . .  
                  77   Jan Holtmann                                 . . .  
                  87   Philipp Dommermuth               . . .  
                 99   Maximilian Nowatzki                . . .  
 
Trainer:                                        Jakob Schwabe 
Team-Manager:                       Jan Anton 
Kraft- & Fitness-Trainer:    Werner Salewsky 
Physio:                                          Dennis Kreul

Schiedsrichter: 
Sascha Brendel und 
Christian Schneider

14 22 23 24 31 35 57 74 80 99

Jacobsmeier Cuhlmann Gojacic 12 96 2 4 9 10
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Staffel Süd 

  1. SV Salamander Kornwestheim  28    972:867   46 :10 

  2. HC Erlangen II                        28    990:925   38 :18 

  3. TSB Heilbronn-Horkheim         28    909:872   37 :19 

  4. SG Pforzheim-Eutingen            28    820:773   37 :19 

  5. Wölfe Würzburg                      28    879:814   36 :20 

  6. VfL Pfullingen                         28    854:831   34 :22 

  7. TSV Neuhausen/Filder 1898     28    911:930   31 :25 

  8. Rhein-Neckar Löwen II             28    905:886   30 :26 

  9. HSG Konstanz                        28    927:881   28 :28 

10. TV Bittenfeld 1898 II                28    826:831   27 :29 

11. TV Erlangen-Bruck                  28    909:926   25 :31 

12. Saase3 Leutershausen            28    856:860   25 :31 

13. HBW Balingen-Weilstetten II     28    833:856   23 :33 

14. SG Köndringen-Teningen         28    856:950   12 :44 

15. HG Oftersheim/Schwetzingen    28    829:938   10 :46 

16. TuS Fürstenfeldbruck               28    836:972     9 :47

Staffel Süd-West 

  1. HG Saarlouis                          29    975:771   50 :  8 

  2. TV Gelnhausen                       28    924:761   47 :  9 

  3. HSG Hanau                            28    880:817   42 :14 

  4. Longericher SC Köln                28    961:840   41 :15 

  5. HSG Dutenh.-Münchholzh. II    28    826:800   36 :20 

  6. TSG Münster                           28    880:830   34 :22 

  7. HSG Rodgau Nieder-Roden      28    925:876   32 :24 

  8. Handball Düsseldorf-Ratingen  28    790:811   28 :28 

  9. HLZ Friesenheim-Hochdorf II    28    805:865   23 :33 

10. TV Kirchzell                            28    831:900   22 :34 

11. TuS 82 Opladen                     29    829:851   22 :36 

12. MT Melsungen II                     28    783:853   21 :35 

13. Bergische Panther                   28    893:910   20 :36 

14. SGSH Dragons                       28    876:937   17 :39 

15. TSG Haßloch                          28    766:944     9 :47 

16. TV Homburg                           28    781:959     6 :50

Ein Blick in die anderen 3. Ligen



15

www.tus-spenge.de                                                                                                                 WiR sind der TuS SPENGE

Staffel Nord-Ost 

  1. MTV Braunschweig                 28    921:789   46 :10 

  2. EHV Aue                                28    960:804   45 :11 

  3. TSV Altenholz                         28    869:798   42 :14 

  4. Füchse Berlin Reinickendorf II   28    910:840   42 :14 

  5. HC Eintracht Hildesheim          28    926:778   39 :17 

  6. HC Empor Rostock                  28    892:823   38 :18 

  7. SC Magdeburg II                     28    970:921   33 :23 

  8. HSG Eider Harde                     28    880:869   29 :27 

  9. Stralsunder HV                        28    884:905   25 :31 

10. DHK Flensborg                       28    889:945   22 :34 

11. HG Hamburg-Barmbek            28    843:949   19 :37 

12. SV 04 Plauen-Oberlosa           28    863:935   18 :38 

13. Oranienburger HC                   28    788:893   16 :40 

14. HSG Ostsee N/G                     28    870:951   15 :41 

15. Sportfreunde Söhre                  28    809:916   12 :44 

16. SC DHfK Leipzig II                   28 857:1.015     7 :49

Ein Blick in die anderen 3. Ligen

                                     Verein                       Spiele  Tore 

  1. Matevž Kunst            SV Plauen-Oberlosa      27    226 

  2. Piet Möller                 HC E Hildesheim          25    215 

  3. Francisco Pereira       EHV Aue                      28    189 

  4. Tom Hanel                Sportfreunde Söhre       27    188 

  5. Melf Hagen               MTV Braunschweig       28    182 

  6. Mathias S. Domino    DHK Flensborg             28    170 

  7. Lucas Harms            HSG Ostsee N/G           27    156 

  8. Jan Grüner                Füchse Berlin Rein. II    25    154 

  9. Franz Häcker             SC DHfK Leipzig II         22    153 

10. Nicolas Kahmke        TSV Altenholz               28    152 

11. Justin Döbler             EHV Aue                      28    150 

12. Kay Funke                HC Empor Rostock       22    138 

13. Thore K. Heinemann  HSG Eider Harde          25    138 

14. Nicolai Jantzen         Oranienburger HC         24    137 

15. Jasper Bruhn            HSG Ostsee N/G           27    137 

16. Thilo Knutzen            DHK Flensborg             21    136

Top_Torschützen der 3. Ligen
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Hier werden Bilder aus vergangenen Handballtagen 
des TuS Spenge vorgestellt.

In der Fotokiste gekramt

Letzte Traineranweisungen vor dem Einsatz. Wie heißt 
der junge Spieler im Spenger Trikot? 
Lösung des letzten Rätsels: Kevin Becker. 
Handballfreunde aufgepasst – jetzt Eintrittskarten für 
die 3. Liga gewinnen! Auch in der neuen Saison kann 
man die Lösung zu unserem »Foto-Quiz« auf unserer 
Homepage unter www.tus-spenge.de/fotokiste eintragen 
und dadurch gewinnen. Unter den richtigen Antworten 
verlosen wir zwei Eintrittskarten für eines der nächsten 
Heimspiele des TuS Spenge.

PRO HANDBALL in Spenge 
– Freunde und Partner sind dabei –

Rolf

Oliver 
Miller

Heide Schniederken

Handballfan 
Spenge

Handballfan 
Spenge

Anke + Gerhard de Boer
Christine + 
Kalle Bruck

Klaus Kadur Uschi + Alfred Manderla

Kurt 
Holtmann

Rosi + 
Helmut

Elisabeth Welland Wilfried Barbara
Horst 

Brinkmann
Ulla 

Brinkmann

Gerd 
Biermann

Ulrich Eickmeyer 
Moers

Handballfreund 
Hiddenhausen Oskar

Michael 
Meinhardt

Melita + 
Johann

Lars Hoock
Matthias 

Gieselmann

Raimund 
Kniep

D. Schütze
Karl-Heinz + 

Gisela

 Jochen 
Manderla

Heike + André Kloose Kloose
Karin 

Aufderheide
Jürgen 

Aufderheide
Markus 
Elsner

Willi 
Strakeljahn

Josef Patzelt 
Hallgarten

Bernd 
Wölker

B. Schütze
Moni + Heinz 

Isfort

Rolf 
Röthemeyer

Erwin 
Niewöhner

J F K

Hannelore und Achim 
Schlüter

Marc 
Reckmann

Carsten + 
Ute Freese

Manfred
TuS Spenge 

Fan
Matthias 

Boy
Sonja, Mara, 

Caro und Udo
Joachim 

Reckmann
Joke 

Reckmann

Mit dem symbolischen Kauf eines oder mehrerer 
Felder zu je 50 € unterstützen Sie unsere 
Aktion in der Saison 2025 / 2026. 
Ansprechpartner: Horst Brinkmann, 
Tel. 05225 / 3143 oder 0172 / 5652687

Gisela + 
Gerrit Werner

Reiner + Hannelore

Gabriele + Rainer

Personalia beim TV Bissendorf-Holte

Der TV Bissendorf-Holte treibt die Kaderplanungen für die 
kommenden Saison. Auf der Suche nach einem Kreisläufer 
ist der Verein in den eigenen Reihen fündig geworden. Der TV 
Bissendorf-Holte integriert mit Leon Suthe einen Spieler aus 
den eigenen Reihen in den Kader der 1. Herren. Leon Suthe 
blickt voller Vorfreude auf seine neue Aufgabe:„Ich bin dank-
bar für die guten und offenen Gespräche mit Timon und Jan 
und bin glücklich meinen Weg in Bissendorf weitergehen zu 
können. Nach zwei unvergesslichen Jahren in der 2. Herren 
reizt mich die neue Herausforderung und ich freue mich auf 
die neue Saison mit dem Team.” Der sportliche Leiter Jan 
Thaler betont: „Wir freuen uns sehr, einen weiteren entwick-
lungsfähigen, äußerst zielstrebigen jungen Spieler neben 
Albert Brack am Kreis zukünftig zu haben. Seine Einstellung 
und Lernbereitschaft werden ihm helfen, sich schnell im 
Team zurechtzufinden.”                www.handball-world.news

Leon Suthe und Trainer Timon Döring
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Hilferuf aus der JSG Lenzinghausen-Spenge
Manchmal sind es nicht die Ergebnisse vom Wochenende, 
die den Handball bewegen, sondern die Fragen dahinter. 
Wer steht morgen in der Halle, wer gibt Wissen, Leidenschaft 
und Gemeinschaft weiter? 
Die JSG Lenzinghausen-Spenge steht aktuell genau vor so 
einer Situation. Für die E-Jugend und perspektivisch auch 
darüber hinaus werden dringend Trainerinnen und Trainer 
gesucht. Es geht dabei nicht nur um Trainingspläne oder 
Spieltage. Es geht um Kinder, um ihre Entwicklung, um 
Teamgeist und letztlich um die Zukunft des Handballs in 
Lenzinghausen und Spenge. 
Die Lage ist ernst. Ohne engagierte Menschen an der Seiten-
linie wird es schwierig, das Angebot für die Jüngsten 
aufrechtzuerhalten. Genau hier ist die Gemeinschaft gefragt. 
Vielleicht ist jetzt der Moment, kurz innezuhalten und sich zu 
erinnern, was der Handball einem selbst gegeben hat. 
Freundschaften, Erlebnisse, Zusammenhalt. Gerade ehema-
lige Spielerinnen und Spieler sind eingeladen, diesen 
Gedanken weiterzudenken und vielleicht den Schritt zurück in 
die Halle zu wagen. Niemand muss das allein machen. 
Auch als Trainerteam lässt sich Verantwortung teilen. 
Wer sich angesprochen fühlt oder mehr erfahren möchte, 
kann sich gerne bei Emma Grüger melden. 
Denn am Ende geht es um mehr als nur eine Mannschaft. Es 
geht darum, dass Kinder weiterhin die Chance haben, Teil 
dieser besonderen Gemeinschaft zu werden.
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Pressestimme zum Spiel:  TuS Spenge – HSG Varel   34:24 (20:11)
Neue Westfälische 

Applaus für Spenges Torwart sogar von den Gästefans
Nach verhaltenem Beginn der Gastgeber, die mit einem 1:4 
und 2:5-Rückstand in das Spiel starteten, war es eine trick-
reiche Aktion von Marvin Stender, der einen Anwurf der Vare-
ler von der Bank kommend abfing und zum 3:5 verkürzen 
konnte. „Danach waren wir 
wach”, sagte Trainer Rafael 
Jacobsmeier. 
Aufbauend auf der Leistung 
von Torwart Mika Brok-
meier, der vor allen Dingen 
in den ersten 30 Minuten 
eine erstklassige Partie bot, 
zog der TuS nun seine Bah-
nen, ließ kurz vor dem 
Pausenpfiff fast sieben 
Minuten keinen Treffer zu. 
Während Brokmeier einen 
Ball nach dem anderen 
parierte, hatte Varels Torwart 
Hendrik Osterthun einen rabenschwarzen Tag erwischt und 
ließ gefühlt jeden Ball passieren. Zur Halbzeit stand es 
20:11. 
In der zweiten Hälfte passierte wenig Bemerkenswertes. 

Gästetrainer Arkadiusz Blacha erlöste seinen Torwart 
Osterthun in der Pause und brachte Frederick Lüpke, der nun 
ein besserer Rückhalt seiner Mannschaft war. Zehn Minuten 
vor dem Ende war Spenges Vorsprung beim 26:21 auf fünf 

Tore geschmolzen, in echte 
Gefahr kam der TuS aber 
nie, da der Gegner sich ein-
fach zu schwach präsen-
tierte. Die Gastgeber lösten 
nochmals die Handbremse 
und kamen zu einem locker 
herausgespielten 34:24-
Heimsieg. 
„Es ist kurz vor dem Saison-
ende nicht nur für den Kopf 
anstrengend, sondern es 
fehlen uns natürlich auch 
einige Spieler”, bemerkte 
Rafael Jacobsmeier, dem 

Gordon Gräfe, Mats Lennart Köster und Mathis Borgmann 
nicht zur Verfügung standen. 
Zudem verlor der TuS Vincent Hofmann während des Spiels 
mit einer leichteren Verletzung.
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3. Liga-Team 
TuS Spenge

3. Liga-Team 
TuS Spenge

3. Liga-Team 
TuS Spenge

Lotta, Jessica und Sebastian

Gerd 
Biermann

Gunnar und Justus

Michael und 
Maximilian 
Meinhardt

2. Mannschaft  
TuS Spenge 

Rudolf 
Ducke

Dr. Norbert Sahrhage

Norman, Ute, Gwyni, Joshua

Gerhard de Boer

Ralf 
Boneß

Paul H. 
Wilke

Jonas und 
Leon

Lasse Jonah 
Grafarend

Gisela Herden

Ingrid und Bruno 
Hellmann Leif 

Reiter

Rolf 
Depping

Manfred Mahne
Marc, Joke und Joachim 

Reckmann

Annelore und Hans Jürgen 
Finkemeier

Beate und Heiko 
Holtmann

Katrin und Thomas

Sally und 
Ole

ErwinSarah, Leon und 
Mathias

Erwin

Tobias, Andrea, Max und Paula

Heidi und 
Antje

Kurt 
Holtmann

Helga und Erich 
Heine

Malermeister Thorsten Fleer

Doris und Hans-Hermann 
Metz

Lars Hoock

Hannelore und Achim 
Schlüter

Dennis, Kevin, Susen Ayleen, Cacey-Lee, 
Dejay Matt und Kardelen Murwig

0 52 25/68 45
Biermannstr. 27 ·  Spenge 

www.schnipp-schnapp-spenge.de

Kerstin Andreas

Volker

Jan

Norbert und Sabine

Tim

Elisabeth Welland

Anja und Dirk

Uschi und Alfred Manderla

Jochen 
Manderla

Ben Ole, Mats, Simon, 
Kristina und Michael

Stephan

Ulrike und 
Andree

Thomas und Birgit

Marius, 
Sandra und 

Thomas

3. Mannschaft  
TuS Spenge 

Thomas

Toni, Joos, Susanne, Uwe

Aaron, 
Anja und 
Andreas

Heiko

Moni und Heinz Walter Sturhahn

Kristin und Horst

Rainer

Jan-Hendrik

Anke, Achim, Stina und Lisann Ulrike Emma Leni

Mia und Fynn

Ralf und 
Heidrun

Melanie und Jens

Oliver Oliver Oliver Oliver

Frank Niedertubbesing

Thomas

Jessica, Dennis, Malia und Noée Mathews

Gerd Schlüter

Spenge

Birgit

Ulla und Horst 
Brinkmann

Johann

Melita

D. Schütze

Ursula 
Großewächter

Annegret 
Friede

Lotta, Ben, Anik und RalfSinja, Thorben, Iris und Andreas

Die Volleyballer 
des TuS Spenge 

Wir unterstützen den Handball-Nachwuchs der JSG Lenzinghausen-Spenge 
Ansprechpartner: Hans-Hermann Metz, Tel. 05225 / 5454 und Andreas Gladisch, Tel. 05225 / 790501 · www.jsg-lenzinghausen-spenge.de

Erika und Willi

Matthias 
Boy

Michael 
Winter

3. Liga-Team 
TuS Spenge

Mats

Thomas Christoph Radke

Marcel, Laura und Cara Ortjohann

Klaus Kadur

Sabine und Torsten
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Ewald Heidemann
GmbH & Co. KG

• Hoch- und Stahlbetonbau 

• Putz- / Verblendarbeiten 

• Umbau / Sanierung 

• Schlüsselfertiges Bauen

Werkstraße 8 
32139 Spenge 
Telefon: 05225 / 859792 
Telefax: 05225 / 859793

www.heidemannbau.de

Meller Straße 102 
32130 Enger 
Telefon 0 52 24 / 9119 90 
www.goehner-mulden.de 
info@goehner-gmbh.de

Müllannahme: 
Montag - Freitag   8:00 bis 17:00 Uhr 
Samstag               8:00 bis 12:00 Uhr

Der 28. Spieltag
Die Ahlener SG lieferte sich mit dem VfL Eintracht Hagen II vor 
500 Zuschauern ein intensives Duell auf Augenhöhe – mit 
dem besseren Ende für die Gäste. Beim 27:29 (12:16) ver-
passten die Hausherren trotz deutlicher Leistungssteigerung 
im zweiten Durchgang wichtige Punkte im Tabellenkeller. 
Ahlen fand zunächst nur schwer ins Spiel, während Hagen 
abgeklärt agierte, technische Fehler konsequent nutzte und 
sich früh absetzte. Besonders im Tempospiel präsentierten 
sich die Gäste effizient und nahmen eine Vier-Tore-Führung 
mit in die Pause. Nach dem Seitenwechsel zeigte die ASG 
jedoch Moral: Die Defensive stand stabiler, im Angriff wurden 
Lösungen geduldiger ausgespielt. In der 43. Minute war die 
Partie gedreht – 21:20, die erste Führung für Ahlen. Doch 
eine Zeitstrafe stoppte den Lauf, Hagen nutzte die Überzahl 
eiskalt und erzielte zwei schnelle Treffer. In der Schlussphase 
blieb Hagen II nervenstark und brachte den Vorsprung über 
die Zeit.  
Vor 2.500 Zuschauern in der Westpress Arena lieferten sich 
ASV Hamm-Westfalen und TuS Vinnhorst ein emotionales 
und intensives Duell, das mit einem 29:29 (17:16) endete. 
Früh nahm die Partie an Härte zu: In der 16. Minute stoppte 
Vinnhorsts Kreisläufer Dominik Kalafut seinen Gegenspieler 
Benedikt Kühn beim Durchbruch regelwidrig am Wurfarm – 
die Schiedsrichter entschieden sofort auf die direkte Rote 
Karte. Hamm nutzte die Überzahl, ohne sich jedoch 
entscheidend abzusetzen, und ging mit einer knappen 
Führung in die Pause. Direkt nach dem Seitenwechsel folgte 

der nächste Einschnitt für die Gäste: In der 31. Minute wurde 
auch Leonard Zink nach einem groben Foul disqualifiziert. 
Trotz der doppelten Schwächung zeigte Vinnhorst große 
Moral, kämpfte sich zurück und hielt das Spiel offen. In der 
Schlussphase entwickelte sich ein echter Schlagabtausch. 
Vinnhorst lag kurz vor Schluss noch vorne, doch Hamm 
bewahrte die Nerven: Mit dem Abpfiff gelang dem ASV der 
Treffer zum 29:29-Ausgleich. „Das ist das glücklichste Ende, 
das ich in meiner Zeit beim ASV erlebt habe”, sagte Kapitän 
Huesmann nach der Partie. Ein Punkt, der sich im Saison-
endspurt noch als enorm wertvoll erweisen könnte. 
In der Seidensticker Halle musste sich TSG Altenhagen-Hee-
pen dem VfL Fredenbeck mit 34:40 (18:25) geschlagen 
geben. Die Gäste präsentierten sich vor allem offensiv in Top-
form und stellten die Weichen bereits früh auf Auswärtssieg. 
Fredenbeck erwischte den besseren Start, nutzte Lücken kon-
sequent und setzte sich schnell ab. Die TSG hatte vor allem 
defensiv Probleme mit dem variablen Angriffsspiel der Gäste 
und geriet früh ins Hintertreffen. Bis zur Pause wuchs der 
Rückstand auf sieben Tore an, da Fredenbeck seine Chancen 
effizient nutzte und mit hohem Tempo agierte. Auch nach 
dem Seitenwechsel blieb das Bild zunächst unverändert. 
Fredenbeck kontrollierte die Partie und hielt den Vorsprung 
stabil. In der Schlussphase kam Altenhagen-Heepen noch 
einmal etwas heran, konnte das Spiel aber nicht mehr 
drehen. Überragender Mann war Lauro Strothmann mit 13 
Treffern. Am Ende steht ein verdienter Sieg für Fredenbeck.
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Schmidt Bedachungen GmbH 
Vorm Schürbusch 36 
32130 Enger  
Telefon  05224 / 9374660 
Telefax  05224 / 9374662

info@schmidt-dach.de · www.schmidt-dach.de

Nachlese zum Spiel gegen die HSG Varel                                                                       Fotos: Frank Niedertubbesing
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Tabelle 2025/2026_3. Liga Nord-West

      1. TV Emsdetten                                 28        27          0          1           982   :  741           + 241         54  :    2 

      2. ASV Hamm-Westfalen                     28        23          2          3         1004   :  802           + 202         48  :    8 

      3. TuS Vinnhorst                                 28        22          1          5           932   :  774           + 158         45  :  11 

      4. TuS Spenge                                   29        21          0          8           994   :  887           + 107         42  :  16  

      5. TSG A-H Bielefeld                           28        16          1        11           881   :  852           +   29         33  :  23 

      6. OHV Aurich                                    28        14          1        13           866   :  869           -      3         29  :  27 

      7. VfL Fredenbeck                               28        13          2        13           861   :  896           -    35         28  :  28 

      8. Wilhelmshavener HV                       29        13          1        15           871   :  897           -    26         27  :  31 

      9. Team HandbALL Lippe II                  28        12          2        14           865   :  892           -    27         26  :  30 

    10. VfL Eintracht Hagen II                      28        11          0        17           825   :  884           -    59         22  :  34 

    11. HSG Varel                                      28          9          4        15           795   :  880           -    85         22  :  34 

    12. TSV Anderten                                  28        10          1        17           855   :  897           -    42         21  :  35 

    13. Ahlener SG                                    28          8          2        18           805   :  878           -    73         18  :  38 

    14. TSV GWD Minden II                        28          8          0        20           856   :  917           -    61         16  :  40 

    15. TV Bissendorf-Holte                        28          6          2        20           857   :  978           -  121         14  :  42 

    16. ATSV Habenhausen                        28          2          1        25           743   :  948           -  205           5   :  51

TuS Spenge Torschützen 2025/26

 1. Jonah Jungmann   149 /  0 

 2. Bjarne Schulz        113 /  0 

 3. Vincent Hofmann    104 /  0 

 4. Marvin Stender         92 /10 

 5. Tim Kloor                91 /  0 

 6. Mathis Borgmann     83 /  0 

 7. Gordon Gräfe           74 /  0 

 8. Mats Lennart Köster  66 /55 

 9. Moritz Wilhelm         65 /21 

10. Theodor Teuteberg    59 /  0 

11. Mateusz Martyn       34 /  0

12. S. Raschkowski   18 / 0 

13. Fabian Breuer      17 / 0 

14. S. Reinsch            9 / 0 

15. Ilian Gehweiler       8 / 0 

16. Nick Heinsohn       4 / 0 

17. Leon Siebrasse      3 / 0 

18. Bennet Brinkmeier  2 / 0 

19. Kenneth Krüger      1 / 0

Ergebnisse 28. Spieltag

TuS Spenge                    – HSG Varel                       34  : 24 
Ahlener SG                      – VfL Eintracht Hagen II        27  : 29 

Team HandbALL Lippe II   – OHV Aurich                      33  : 27 

Wilhelmshavener HV        – ATSV Habenhausen          25  : 30 

TSG A-H Bielefeld             – VfL Fredenbeck                 34  : 40 

TSV GWD Minden II          – TV Bissendorf-Holte          38  : 31 

ASV Hamm-Westfalen      – TuS Vinnhorst                   29  : 29 

TV Emsdetten                  – TSV Anderten                    40  : 31

Spiele am heutigen 29. Spieltag

TuS Spenge                    – Ahlener SG 
HSG Varel                       – VfL Eintracht Hagen II 

TSG A-H Bielefeld             – Team HandbALL Lippe II 

TuS Vinnhorst                  – OHV Aurich 

ASV Hamm-Westfalen      – TV Emsdetten 

TSV GWD Minden II          – Wilhelmshavener HV 

ATSV Habenhausen          – TV Bissendorf-Holte 

VfL Fredenbeck                – TSV Anderten

Spiele am 30. Spieltag _8. bis 10. Mai

Wilhelmshavener HV      – TuS Spenge                     30  : 31 
TV Emsdetten                  – TSG A-H Bielefeld 

TV Bissendorf-Holte          – HSG Varel 

Ahlener SG                      – TSV GWD Minden II 

Team HandbALL Lippe II   – ASV Hamm-Westfalen 

VfL Eintracht Hagen II       – ATSV Habenhausen 

TSV Anderten                   – TuS Vinnhorst 

OHV Aurich                     – VfL Fredenbeck
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. . .  m a l  h i n s c h a u e n  !

Industriestraße 26-28 · 32139 Spenge 
Tel. 05225 - 87600

Lange Straße 100 
32139 Spenge 

Telefon 05225/87720
www.SportRehaHerford.de 
Das Gesundheitszentrum

Tankstelle 
Oldenbürger




